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Großherzoglich Badische -

Anzeige - Blatt
für de »

Kinzig - M»rg - und Pfinz - Kreis.
Nro . i . Samstag

M i t Groß herzoglich Badis
Geschenk des Geheimen - Raths CH . E . Herüber

an das Lyceum zu Karlsruhe . 1827 .

Bekanntmachungen .
Nro . 22654 . Die Wahlen der Grundhcrrlichen Deputirtcn in die erste Kammer der

Landständc aus dem Bezirke unterhalb der Murg betreffend .
Sc . König ! . Hoheit unser Großherzog haben geruht , mich den Unterzeichneten zu Höchstibrcm Kom »

niissär , bei der Wahl der für die Standeversammlunz neuerdings zu wählenden Grundherrn unterhalb
der Murg , zu ernennen .

Es werden demnach dieselben , unter Vorbehalt meiner nachfolgenden Separatschreiben , anmit ringe »
laden , so viel möglich in Person dahier zu erscheinen , oder in obwaltenden Hinderungsfallen , mittelst
einer auf einen andern erscheinenden Grundherrn unterhalb der Murg gestellten Vollmacht , ihre Stimmen
« egen der für den Landtag zu wählenden vier Depuiirten abzulegen . Wer zugleich als Mandatar auf »
tritt , wolle besorgt seyn , daß 1 ) die zu übcrbringende Vollmacht von dem Aussteller eigenhändig , mit dem
Tauf - itnd FamilienNamen , auch dem Aufenthaltsort unterzeichnet , mid 2 ) mit des Ausstellers Familien -
Siegel versehen ; 3 ) der Umfang der Vollmacht a'

uSgedrückl s- y , ob sie nämlich gegeben werde , „ um in
des Abwesenden Namen auch die Wablstimmen auf 4 Abgeordnete zu der ersten landstandischen Kammer ,
abzuleaen "

, oder nur " um in seinem Namen den mitgegebenen Wahlzettel zu überreichen . " Letzter« Falls
muß dieser Wahlzettel und die von ihm grsonderte Eouverke nach den tz § . 9 — 12 deS Wahlgesetzes
ringcrichlkt seyn . ^ \

Der Wahlact wird Freitag , den 14 . deS nächstkommenden Jänners , Morgens 9 Uhr im Großher¬
zoglichen Schloß abgehalt . n . Am Vorabend aber , Donnerstags Nachmittags gegen 3 Uhr wollen alle Er¬
scheinende , zu nöthigen nabern Abreden für den folgenden Morgen , der nicht leicht einer Erörterung mehr
Raum gibt — und zur Einschreibung in die eröffnet werdende Grundherrn - Liste — besonders aber diejeni¬
gen , wcläie mit neuerlich einzusehenden Legitimationen , oder mit Vollmachten von andern Grundherrn , ver¬
sehen sind — sich in meiner Behausung einsiuden , und ihre Urkunden mir vorlegen .

Mannheim den 26 . Decbr . r 8 r 4. Frhr . v . Drais ,
geheimer Rath erster Klaffe und Dberhvstichter ,

als Staatskvmmissarius für vbbemerkteWahl .

Nro . 20,047 . Das Abladen der Speditions - Güter betreffend .
Der Nacht . ag zur Zollordnung vom , 6 . Sept . 1812 Regierungsblatt Nro . XXX . Seite iyj . Ab¬

schnitt II . bestimmt , daß jede Verladung von Speditions - Gütern anderswo als an den Lagerhäusern , wie
die Dcftauda ' ion des Eingangszolles nach § . 107 . der Zollordnung zu bestrafen seye .

Rach erfolgt . r Enlschiießung deS Großh . FinanzMinisteriums vom 20 . Oktober , 8 - 4 Nro . 5 g4 r .
wird hierauf verwiesen , und da man wahrgcnommcn hat , daß dieser Bestimmung zuwider hie und da
dergleichen 'V. ürcr an Wirthsbäusern abgesiossen worden sind , dieses namentlich untersagt , und dem Auf -
ßchtspersonal sir . rige Wachsamkeit anempfohlcn .

Die Db . reinnchmer haben sämwlliche Oclszoller hienach gehörig anzuweisen , damit sie gedachte Mo -
der Zellordnung genau kennen , und bcy Strafe der Entlastung , zu keiner derartigen Güter - Ver -

ladung initwirle ».
Di - Aemkcr werden verkommende Zuwiderhandlungen nach dem AusspLuLe . jenes GcsetzNachtraqes

zur Strafe ziehen. Lffenburg den 21 . Decbr . , 8 a 4 .
Eroßherzogl . Direktorium des KirizigkreiseS ^"

Frhr . v . Sens bürg . Braunstein .
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Mr ». « gchZ » . Dt e S kr aste n g e lber h e k>» n g L e treffe nt ».
Man Hat erfahren , fc«J die Straßeogeld- §ob^be-r fine wrf4) i4 <**ie Ansicht da Mn- habe« , & 1ü5renn»

Kau » und Nutzholz und Kohlen nach Art J . Satz io . des St . afiengkId-Kei -tze ., zvom 5. Dctaber « 8 »»
vom StraIenqeld ft et) feyen, wenn sie durch Attestate der Ortsoorgefttzkm als eigene 'Erzeugnisse dooEigen -
thümerS der .Fuhren aus^ wieftn send .

Nach einem Erlaß dcS hohen FinanzMinistenums vom Q Mär ; aSta . Hat dar oben bezefchnete Satzder Straßenqeld - Gesetzcs den Zwecks den Landmann zu begünstigen , der seine siftzst erzeregten rohen jigg »
desproducte zum Verkauf auf den Markt führt.

Demnach wird nunmehr der ödem bemerkte Zweifel dahin erläutert :
a ) Frey vom Scroße » gesd sind alle mit selbsterz - uuem Brennholz und unverarbeitetem Nutzholz cheladen «

Bauernftchren ), gegen Vorzeigung .eines Attestate des OrtSvorstandes, daß der Ggmthümer .der Kchr« in Zimländec und die Ladung aus eigenen wicthschastlichen Erzeizgniff. n bestehe.
») Nicht frei vom Straßengeld find Fuhre» -mit Bauholz , rmölcheitetem Nutzholz und Kohlen ^ « eil

orstccoS nie auf den Markt geführt wird , letztere beide .aber keine rochen fand - oder waldwitth schäfte
siche Produkte mehr sind . Lffonburg den >5 . Decbr . 1824 .

Großherzogl . Dic - ctorium de « KinzigkreistS,
' ■> § chr . i). Sens bürg . » dt . Braunpei « ,

Nro . -50300 . Die zum Besten der durch hie jüngst ei» getretene Llrberfchwomomng Berrmglücht«
veranstaltete Collect « Hat in dem Amte Trg » be r g folgende« ertragen :

Äryderg
Schönwald .
Nusbach
Schonach »
Rohrbach
Neukirch
Güi .tenbach ,
Gremmelsdach
Furtwangen ,
Niederwaffer

. .. , A . ,, , 93 fl > 5 *e.
.. . * A A . 8 .4 fl.
A . . 32 fl . 22 kr.
. , . S 63 si. » bZ kr.

. A . . ?L fl. 22 kr.
. . A t . 76 st . rr kr.

, A ♦ . «7 fl — fr*
A * 21 fl 22 kr .

.♦ « * . . 106 fl. 6 kr.
-* *• •

Summa
9 fl-

büo fl.
5 » kr.
4 ? l kr .

Indem man dm Personen , welche dieses dcizekragen , so .wie denen , welche sich mit dem -EinsaTn-
meln bemüht ha-ben , dafür hiermit öffentlich dankt , wird bemntl , daß »ch der , durch die Ueberschwem -
rnunz in diesem AmtsBezirke entstandene Schaden bei den Privlst . n aus 13441 fl : 54 kr . und bei dm
Gemeinden auf die beträchtliche Verheerung der Straßen n » d Wege -licht gcrrchnct guf 536 fl . belaufe.

Offmburg dm » 8 . Decbr. - 824.
Größt). Direckorium des AinzigkreiseS .

Frhr. v . Sensburg . <?dt . Braunstei «,

Verordnunfl e n .
De -» EinqangSzofi vpn -unbelogten Spiegelg lasern h -etreffenb .

Der Eingangszoli von unbelegken Spiegelgläsern , sie niogm aus Frankreich oder aus deutschen Staa¬
ten .eingeführt werden , ist vermöge der durch FinanzMinisierialVeifügungvom 11 . Deedr. d . I im R«°
gieruugßblatt Nro . XXX . publijirten höchsten ScaatsMimstorialEntschlj.-ßunq vom 2 . Decbr . d . I Nro.
»zbb. auf fünfzig Kreuzer per Centncr herabgesetzt ; welches zur Nachachtung deK Zoll -ErHobungS-Perfo-
«lals -und zur astgemoinen Kennlniß Hierdurch verkündet wird .

Durlach und Offenbürg den 28 . De;br. 2824.
Die Direktoren

- e- Murg - -und Pfinz * und Kinzig - Kreises.
Kirn . Krexherr w. Sens bürg .

rät . Birnkne ». --
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Die Aollfreich » it des7b(a « ren GeldeS,lV » s « n vererbeitrf e »v Sklk » rs und
Goldes betreffend ,

Durch bst- im- Regstnlnsps85att Mo . XXX , vom Großherzogfi. FlnanzMinisterium ' rub » ir , d . Everkündete höchste SiaakSMini -steri-alEmschließuirg vom t . b . M . Nro . 23,65 - ist verordnetArt . t . BaareS Geld und unverarbeitetes - Gold und Silber ist bei der Ein - , Aus - nnd Durch»pehr Zollfrei :
^ Art . r . Denv Zollpflichtigen ist freigestellt, das baare Geld und unverarbeitete Gold und Silber«ts solches zu beelariren , und die Zollfteiheit anzusprechen, oder , wenn er dieses nicht will , und dieVerzollung nach der Qualität der Maaren geschieht , für irgend ein » andere Maare zu erklären , und hie»«ach den Zoll! zu entrichten.

Deeses wird rur allgemeinen Kennwiß und zur Nachachiung des ZollPersonalS hierdurch, verkündetDurlach und LGnburg den 2-8- DecVr. tSi 4.
D i r D f c u H ti »sts Murg !- und Psinz - und Ainzig --Kreises .Kli-rm . Freiherr v. Se « Sb urq .

vLu. B kenkn e «»

B f f « k k t «t a 4 ' «■ tt

Die Correfponvenz nach und von Frankreich betreffend .
In Fösge des jüngst mit Frankreich abgeschlossenen Postvertrags können Brief « nach Frankreich und»wyekehrt, v̂om » . Januar des künftigen Jahrs an , wieder ganz srankirk werden , oder aber un >ffrankirt abgehen . Eine Frankatur bis zur Gränze findet jedoch nicht Statt .Brbefe nach Spanken , Pertugall und den Kolonien müssen bey ' der Aufgabe srankirkwerten ? — ebenso B ri -cfe nach Großbrittirnien , die über Calais instradirk Mrdew wollen ? für lec¬kre ist Vas Porto dis Kehr zu entrichten.
Für Briefe , die recommendirt ( gegen Schein/ aufqeqeVen werden , ist das einfache batsscho unddoppelte ftan -ös,fitze Franco - gleich, bey der Aufgabe zu , entrichten-. Dergleichen Briese find überdieß mitmehrfachen Sirgelaufdrücken zu verwahren.
Briefe , mit a » gehängten W aa renm u sse rn , genießen , wenn fir über einem einfachen Briefwiegen, eine Pvrtv - Modrralivn von eimm Drittheill
Uneingebundene oder nur geheftete (brochirre) Druchschriften , — in so firne deren Einfuhr imFrankreich erlaubt ist , können unter Kreuzband aufgegeben , es muß jedoch das — auf einem Dvitkheillmeberirt « badische und französische Briefporto sogleich bey der Aufgabe entrichtet werdemZeitungen , welche unter Kreuzband nach Frankreich gehen , müssen gleich bey- der Aufgabe bisan den BrstilNmungsLrt frankirt werden , und zwar mit z Kreuzer für den ganzen, , % Kreuzer für demhalben und 1 Kreuzer für den Bi '

ertelsbogen.3'
eilungcn und Journale , die aus Frankreich' unter Kreuzband und unter eigener Adrefie kommen,,tragen kein AuslageP 'ortv und werden- auch mit keinem inländischen Porto mehr belegt .Bey - minder bekannten- französischen Adeessortcn ist der Name des Departement « jedrsmas keyzusetzen.Briefe und Zeitungen aus dem Innern Frankreichs werden vorn r, Januar 1825 angefangen , um«rnt w Tag - ftüyer «1$ bisher inr GroMerzogthumo aniangemKarlsruhe dem rv, Deebrp > 8r4>

Großherzvgliche- Ober - Post - Directioin -
Fchr.- von. Fach nenberg ? v-SL- Fi e f .



Bekanntmachungen .

Sc . Königl . Hoheit haben die erledigte katholische

Pfarrei Nicdereschach (Amts Villingen im SeekrekS )

dem Pfarrer Augustin Ziegler gnädigst übertra¬

gen . wodurch die selbstständige Lokalkaplanei , oder

Pfarrei zu Gremmelsbach ( Amts Tryberg im Kin -

zigkreis ) mit einem fixen GeldEinkommen von 470 fl.

erledigt wird . Die Kompetenten um diese den Kon -

kurSgesetzcn unterliegende Pfründe haben sich nach

der Verordnung im Regierungsblatt von 18 *0 Nro .

z8 insbesondere Art . 4 - zu melden .
Durch Resignation und Zuruhesetzung deS Pfar¬

rers Joseph Anton H i e n e r wird die Pfarrei Steinach

(AmtS Haßlach im Äinzigkreir ) mit einem beiläufigen
Einkommen von 750 fl . in Geld und Naturalien »

auch Gütererlrag erledigt » worauf jedoch eine jähr¬

liche Abgabe von 150 fl . an den alten gebrechlichen

Pfarrer für dessen Lebzeit haftet . Die Kompetenten

um diese Pfarrpfcünde haben sich mich der Verord¬

nung im Regierungsblatt von 1810 Nro . Z8 - ins¬

besondere Art . 3 . und 3 . binnen 6 Wochen zu mel¬

den .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Sckuldenliquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben un¬

ter dem Präjudiz » von der vorhandenen Masse

sonst mit ihren Forderungen ausgeschloßen zu
werden » zur Liquidirung derselben borgcladen . —

AuS dem
Bezirksamt Brette » .

(z ) zu Gochsheim an das in Gant erkannte

Vermögen des verstorbene » Bernhard Neu reu tker ,

auf Montag den r 4 > Jänner 1825 . Vormittags 8

Uhr in der hiesigen Amtskanzlei .
(3 ) zu Wenzingen an das in Gant erkannte

Vermögen der Georg Vettiners Wittwc , auf

Donnerstag den ro . Jänner >825 . Vormittags 8

Uhr in der hiesigen Amtskanzlei .

(2 ) zu Stein an das (n Gant erkannte Ver¬

mögen deS verstorbenen Müllers Heinrich Z i t t e I ,

ßuf Donnerstag den 27 . Januar 18 *5 Vormittags

8 Uhr in der hiesigen Amtskanzlei . Ans dem

Bezirksamt Bühl .
( ■2) ju Hjldmannsfeld an den in Gant

erkannten Johann Georg Gärtner , auf Mittwoch

den >9 . Januar 1825 aufdiesseitigevAmtskanztti . A . d .

Stadtamt Karlsruhe .

(z ) zu Karlsruhe an den in Pank erkannte »

Nachlaß deS dahier
'

verstorbenen Hautboiste » Georg
Lang aus Bruchsal , auf Dienstag den , z . Januar
2825 . Nachmittags £ 3 Uhr auf diesseitiger Amts

kaszlei . Au « dem
Oberamt Off « « bürg .

(2) zu Niederschopfheim an die in Kant
erkannte Ehefrau des Karl Hertz , Cectlia geborne
Erhard , auf Mittwoch den 12 Januar r815 Nach¬

mittags r Uhr aufdieffeitiger Amtskanzlei dahier . A . b.
Bezirksamt Oterkirch .

(3 ) zu Renchen an den in Gant erkannte »

gewesene» Accisor Georg Anishänsel , auf Frei¬

tag den 7 . Jänner > 825 . Vormittag « 8 Uhr auf
der Amtskanzlei zu Obeckirch . Aus dem

Oberamt Pforzheim .
(3) zu Dietlingen an den in Gant erkann¬

ten Nachlaß des verstorbenen Gottfried Bischofs

auf Samstag den 8 - Jänner k. I . Nachmittags r

Uhr auf diesseiikgec Oberamkskanzlei .
(3) zu Dietlingen an den in Gant erkann¬

ten Maurer Jakob Weißenbacher , auf Mitt¬

woch de» 5 . Jänner 182g . Vormittags 8 Uhr auf

hiesiger Oberamtökanzlei . Aus dem
Bezirksamt Rheinvischo ffshe im .
( r ) zu Lichte na u an den in Gant erkannte »

Jakob Ludwig den alten , auf Montag den » 4 .

Januar 1825 Morgens 8 Uhr auf diesseitiger Amts -

kanzlej .
( 1 ) zu Lichten au an den in Gant erkannte »

Adam Schiele , auf Donnerstag den 27 . Jänner

b . I . Morgens 8 Uhr auf diesseitiger Amtskanzlei .

( 1 ) zu Memprechtshofen an die in Gant

erkannte Ehefrau des Löwenwirths Georg Keck , Eli -

sabelha geb. Frei , auf Donnerstag den »0 . Januar

» 8rsi Morgens 8 Uhr auf diesseitiger Amtskanz -

lei . Aus dem
Bezirksamt Waldkirch .

(r ) zu P r e ch t h a l an den Jakob Lehman »,

guf Dienstag den > 8 . Jäiiner k. I . Vormittags

9 Uhr in hiesiger Amtskanzlei .

( t ) Heidelberg . ^Aufforderung ) In Sache »

der Johanna Kretz von Leimen gegen die Friedrich

Kretzische Gantmaffe allda p . d . wird die Ehefrau

des Müllers Friedrich Kretz von Leimen , welche

sich von Leimen ohne ihren jetzigen Aufenthalt be¬

kannt werden zu lassen , entfernt hat , aufge -

fordcrt , innerhalb einer Frist von 6 Wochen sich
'

d«-

hier zu stellen , und über,das von der Klägerin an -

gesprochene Vorzugsrecht sich zu erklären , ansonst sie

mit ihrer Erklärung ausgeschlossen , und das Vor¬

bringen der Klägerin zugestehend würde erachtet wer .

dem Heidelbexg den 24 . Decbr . , 824 .

Großh . Landamt .



(z ) Karlsruht . [2fuffotbenimy ] A »m Be¬
huf der Erbtheilunq der dahier verstorbenen Oberrath
Seliqmann Abraham Ettlinqerschen Eheleute
werden alle diejenigen , welche in die genannte Ver -
laffenschaftsmasse etwas zu zahlen haben , hiermit
aufgefordert , ihre Schuld an die ausgestellten Pfleger
Abraham Ettling er und Wolf Auerbacher
längstens bi « zum 5. Januar 1825 . bei Vermeidung
der Einkiagung solcher Schuldposten zu entrichten .
Ebenso haben die etwaigen Gläubiger dieser Masse
ihre Forderungen am 5 . Januar 1825 unter dem
Nachtheil de » Ausschlusses im Falle der Unzulänglich¬
keit der Masse unter Vorlegung der Beweisurkunden
im Haus « der Verstorbenen der Jnventurbehörde an -

zugeben . Karlsruhe den i 4 . Decbr . * 82 «.
Großherzogl . Sladtamt .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibcserben sollen binnen 12 Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Eautio »
wird auögeliefert werden . Aus dem

Bezirksamt Boxberg .
( r ) von Kraukheim der Schubmachergeselle

Joseph Andreas Schiern er , welcher im Jahr 1796
dem kaiserl . Oestreichischen Infanterie » Reglement
Deutschmeister zugetheilt , und mit diesem in der Folge
zur Arme « nach Italien kam , seither aber nichts mehr
von sich Horen ließ . Au « dem

Bezirksamt Lörrach .
( r ) von Wyhlen der Dionys und Michael

Probst , welche schon 2t und resp. 4 o Jahre abwe¬
send sind , ohne daß der Ort ihres Aufenthalts bis
jetzt erkundet werden konnte , deren Vermögen in resp .

113 fl . ir ^ kr . und 636 fl . 4 rkr . besteht . AuSdem
Bezirksamt Wiesloch .

( 2 ) von Michel selb der Jakob Ä reu zw ie -

se r , welcher vor ^ r Jahren in einem Alter von »5
Jahren als Fcldbacker bei dem k . k . Oestreichischen
Militär Dienst nahm , dessen Vermögen in >396 fl .
34 kr . besteht .

( Z) Sinsheim . ^Aufforderung ss Anna Ma¬
ria Ries , Wiktwe deS Georg Frank von Sins¬
heim ist mit Hinterlassung eines öffentlichen letzten
Willens dahier verstorben . Da die gesetzlichen Erden
der Verlebten unbekannt sind , so werden solche an -
durch aufgefccdert , ihre etwaige Ansprüche in die
Berlassenschafc resp . ihre etwaige Einwendungen gegen
den letzten Willen der Verlebten von heute an binnen
3 Monaten vor hiesigem Amte um so gewisser gel¬
tend zu machen , als nach fruchtlosem Umlauf dstser

Feist die Verlassenschaft den TestamentSErben auS -

geantwortet werden wird .
Sinsheim den 27 . Nov . , 824 .

Großherzogl . Bezirksamt .

(2) Bruchsal . sVerschvllenheits . Erklärung .)
Da Franz Joseph Pfeifer von Oestringen ohnge -

achtet der diesseitigen öffentlichen Vorladung vom 18 .
September v . I . Nro . 18306 . sich bis jetzt nicht
sistirte , so wird , solcher nunmehr für verschollen er¬
klärt , und verordnet , daß sein Vermögen an seine
nächsten Anverwandten in fürsorglichen Besitz über¬

lassen werden solle .
Bruchsal den 20 . Dezember i 8 r 4.

Großherzogl . Obcramt .
(3 ) B 0 n n d 0 c f. £ Verschollenheitserklärung . ]

Nachdem der abwesende Schreinergesell Johann Ne¬

pomuk Albert von Beenden auf die Vorladung
vom 26 . Juni r8rZ . Nro . 4147 . nicht erschienen ,
auch sonsten keine Nachricht von sich gegeben hat ,
so wird derselbe für verschollen erklärt und sein unter

Pflegschaft stehendes Vermögen seinen erbsberechtigte »

Anverwandten in fürsorglichen Besitz gegen Kaution

tingeantwortet .
Bonndorf den 6 . Decbr . > 8 r 4 .

Großh , Bezirksamt .
( r ) Neustadt . (Verschollenheiterklärung . ) Da

sich Johann Kleißer von Langenordnach vhngcach »

tet der Edictalladung vom 4 . July 182Z zum Em¬

pfange seines hierländischen Vermögens nicht gemel¬
det hat ; so wird derselbe hiemit für verschollen er¬
klärt , und das vorhandene Vermögen seinen nächsten
bekannten Verwandten in fürsorglichen Besitz zuer ,

kannt . Neustadt den 22 . Der . i 8 r 4 .
Großh . Bad . Fürstl . Fürstenbergisches Bezirksamt .

( 3) Rastatt . sVcrschollenheitserklarung . ) D «
der unter dem 4 . Sept . 1823 ediktaliter vorgeladene

Lorenz Schneider von Bietigheim sich bisher nicht

gemeldet hat , so wird er Hiemil für verschollen er¬

klärt , und sein Vermögen an die nächsten Anvcr ,

wandten in fürsorglichen Besitz gegen Eaurion über¬

geben werden . Rastatt den 7 . Dezember i 8 r 4 »
GrvßherzogUches Öberamt .

lz ) Heidelberg . ( Bekanntmachung .) Au /

weiter gepflogene Untersuchung über d »n Tod des Ab¬
wesenden Marx Erlein von hier wird der den näch¬

sten sich gemeldet habenden Anverwandten unterm 17 .

Juni v . I . überlassene fürsorgliche Besitz des in

240 fl . bestehenden Vermögens in Gemäßheit des $J»

R . Sazes 129 a für endgültig erklärt , und dieselbe



in b« r eigemhümlichen Besitz, qedachtin Vermögens
eingkwiesen » Heidelberg, den » r . Oezbr. » 824»

Großh . Ttadtamt .

sÄ Bruchsal . sBescheid .s In Sachen der
Andreas Mohrschen Erben zu Bruchsai gegen daS
StNdtr -' Ntamt daselbst Federung ad 20 9 fl, 55 . kr .
nebst Zinsen ü 5 , p<5 fc vom if , August » 8®* betr .
Wird nunmehr boS bei dein StMrentamte dabier
ausstehende , zur Andreas Äl0 hrschen .VerIaff,nschafts -
maste gehörige Kapitai , da weder di« Mundsch . nk
Tobias S a m h a b « r s ch e Erben noch sonstige Kre¬
ditoren der gedachten Berlassenschaftsmaffe in der hie¬
zu anberaumten Frist von $ Monaten Ansprüche '
auf dasselbe vergebcacht haben , mit Aufhebung deS
darauf angelegten Arrestes den Andreas Mohrschen
Relikten Georg Mohr und Anna Maria Mehr zu -
« rkannt , und hiernach , den Andreas Mohrschen Gläu¬
bigern überlassen , ihre etwaigen Rechte darauf , wenn
sie damit ausznreichen gedenken , gegen die gedachten
Mohrschen Relikten geltend zu machen P. R . W .

Bruchsal den r>8. Dec . 1.824 .
Großherzogi » Lberamt »

Virsgetr -eten -eo Vartadirrrgen ^.

(r ) Sun shcim . sVvrladung .s Jongs Bren -
» tsen von Reihen, , welcher sich unter dem r >. Ja¬
nuar > 8ro von Haus entfernte , wird andurch auf -
gefordert , sich binnen drei ' Monaten dahier vor Amt !
zu stellen unir auf dir von Seiten seiner Ehefrau ge¬
gen ihn wegen Landstüchtigkril erhcbene EhesrheidungS -
Klage vernehmen zu lassen ^ widrigenfalls mit Aus¬
schluß seiner Verantwortung das ' Rechtliche gegen- ihn« erde verfügt werden ..

Sinsheim den *3 . Dec » i8r4 »
Großh » Bezirksamt »

(2 ) D ü h r. sOiebstahl .f In der Nacht vom
auf den . ib » Dec . d. I » wurden dem - VogtW e i e c zu Eifenthal mittels gewaltsamen - Einbruchs ::

3t) ro # Saif ü 12 - kr» » » » 4 st. —
2 ) 10 . M Garn Ü 1 st. » . . . 10 —
3) 2i Maas Branntwein"

& 30 Fr. 11 —
4 ):- uo Branntwein Bouteill- nÜ 24 kr » 4 —

i Ä Ein Laib Schnreizrrkäß von zr . M 6 ir kn .
i 6) * Oehmlein » Saar Wein » » 4, —

zusammen 4 o 22 ,»♦arfttsmfiett. Wir bringen diesen Diebstahl : mit dem,
Hrslichcni zur öffentlichen Kenntniß , daß - zur Enc -
becknug, drk Thater und Habhastwerdung , der ent «

wrndeten Gegenstände von Scrten der Ercßh . Be¬
hörden milgewrrkt imrden wolle .

Bühl den >7 . Dec. »824 »
Großh . Bezirksamt »

trs Osfenburg . fDi - bsiahl. I In atzgewiche¬
ner Nacht wurden in diestitigem Amtsorke Zuns¬
weier , folgende Gegenstände entwendet , als : st. kr»

u) ein ganzneueshakcheteSLberbett stimmt
Pstrlben > mit Federn angefüllt zu 2» —

r ) ein etwas «lteS Bett stammt Pftilben
von Barch «r zrr . . . u » —

3 ) eine ganz neu« blau kölschem Betkzüge
sammk Pfulben zu . . . & —

4) ein wcißleinenes etwas abgenuztes Belt
und Pfulben zu Z —

5) zwei Leintücher zu . . . 2 —
6 ) ein Aschentuch ja » » • » — 4S
Z ) ein Wagenrad und eine Sperrkette .

Dir Gegsnftande haben keine besondere Zeichen .
Indem wir diesen Diebstahl hiermit öffentlich '

zur Kennkniä bringen , ersuchen wir zugleich stammt -
liche Behörden , zu Habhastlnurdung dieser Effekten
sowohl alS der Diebe das Geeignete zu verfügen .

Lffmburg . den 23 . Decrmber >824 »
Großherzvgl OberAmt.

kr ) Se e l b a ch. sDiebstahl ): In der Nacht
vom 2». aus den 23 . d. M . wurden dem Bürger
Mathias Heitzmann auf der Hube folgend « Ge-
grnstänbe mittelst Einbruchs entivendet:

22 : M gektUichtts Kudergarn»
12 ditto Neuste ngarn ..

> Zuckerhut.
v Filzhut»
2 rvth scharlachener Wamm 'S.

Diesen Diebstahl bringt man mit dem Ersuche «!
zur öffentlichen Kenntniß , zu : Entdeckung des Ent --
weiidetkn . und- Bcffangung' des ThäterS mitzuwirken»

Seclbach den 23. Drcembrr >82 '
, .

Große Bad » StandesberrlicheSIusiizeAmt ..

(2) Rastatt . sBekarrntmachung.s Am ist d»M . hatte der Bürger Ignatz S e i t e c von Söllin «
gm das Unglück auf dem Rheine aus einem Nachew
jlt fallen und zu ertrinken, . ohne dass man dessen
Leichnam bisher austesunden hätte» Man bringt
dwsen Full, mit dem zur öffentlichen Kenntviß , daßi
insvftrne der Leichnam entdeckt würde, , alsbaldige An-
zrige auhrr gemacht wrrdrn wolle.

DirKleidung . des Verunglückten besteht in einem',
langen Fwilchrock , einem weißwvllenen! Brusttuch, ,
in Strümpfen und neuen, Stiefeln »

Aastutt den 2» . Der : *824 . .
Großh , Oderamt »



1

fi ) E llwa n aen , im Königreich Würtemberg .
^ EHegorlchUiche Vo -ladung des Johann «Kaspar P su li
» on Hill . ! Nachdem de « dem ^ hegerilrluchen Senat
j >eS Wutteinderqitchen Gerichrrh -fs für den
Jaxek . e .S Kacharine Christine P f u l b «zeb . R e i.tz
zu Hall , Klagen » , um Erkennung de? Eheschei-
dungsproe -ßeS gegen ihren sie böslicher SBj ' e ver -
Inffinfii Ehemann Zodann Kaspar Pfulb , gewese¬
nen K . Württmb . .Sotdaten unter dem vormaligen
Sieestmertt schwarzer Jager , -von HcL gebürtig , Be -
riagtent , gebeten hat , und ihr in diesem -Gesuch
Willfahrt , auch j >.« Varhandlung dieser Ehescheidungs -
Llage Freimg der » 8 - Mär ; »825 . bestimmt worden ;
so wird Eremit nicht nur gedachter Johann Kaspar
Pfulb , sondern -auch seine Verwandte und Freunde ,
welche ihn im Rechte zu vertreten gesonnen seyn seil -
!tey , Hercmto « ' ch vorqcladen , an gedachtem Tage ,
wobei ihm 4 Woche« für den ersten « 4 Wochen für
Len zweiten und 4 Wachen für den dritten Termin
.anberaumt werden , bei dem .ehege« chrlichen Senat ,
Morgens -H -Uhr zu erscheine« , die Klage feiner Ehe¬
frau anmÜren , darauf feine Einwendungen -in recht -
Licher Ordnung voczuchagen , und sich de» ehegcricht -
tichea Erkmntniffes zu gewärtigen , indem , er er¬
scheine «an gedachtem Termin , oder erscheine nicht ,in dieser Ebescherdungssache ergehen wird , was Rech ,
den « ist . -So beschlossen im chegeyichtliche« Senat
des Königlich Würtemdergischen Gerichtshofs für den
Aaxlkreis

jLllwangen den 17 . Derbr . , 8 r 4.
Dx. R « inhard t.

K a U f * A n t x 8 g e.

fr ) Lahh . sWaldvorsteigerung . i Die Gemeinde
8r >« senh- im har die hohe .obervüttnundscltaftiiche Er -
l-iuLaiß kchal-ten , einen Lbcii ihrer Bergwatdung als
Eigenthnm versteigern ;u dürfen . Es werden daher
Montag , d,n ic >. Jänner k. I . -Vormittags 9 UhrIm Atichen »vi >thsha „se zn Friesendeim mit Ratisikati »on .Vorbehalt in folgenden Z Abtheilungen d<r Ver¬
steigerung aurgesitzt ;

■« ) 7, } Morgen 1 < 2 Rch . hi , Lemqrck im Gereuth ,neben dem Grundh «,-eljch vxn Rö .dcrlchcn und
Rcichenbachcr GemrindSwald , mir haudaren Bu¬
chen und Tannen ,

a ) 6z Morgen 3 Rch die KünthrrShatte « im Ge »r ^uih neben Anton Becks und RichrnbachcrGe -« tkindrwald mir theilS haubaien Buchen .

ß ) 4o Morgen » 54 tRtfi . der Hlffendühl , die Gt -
rcutl ^r Halten und das SchneidgrabenEck . nebe«

dem HeprscheflFwald , Mit -haudaren Buchen und
Launen .

D « ganz « z ;rr Versteigerung bestimmte Waldtbeit
ist einschließlich -des zu 9445 st- b kr . .gcwertl ' rte «
Grund und Bodens auf 78 . -208 ff . 56 kr . angeschla¬
gen . Der S :eigsch -ll,ng ist in drey gleichen Jahrs -
te l nzinen mit Zinsen zu --pCr . vom Hundert zu bezahle« .

Jndem man dieses zur öffentlichen KennMiß bringt ,.bemerkt man « och , - daß die Steiglustigen nwr der
Versteigerrmg die Waldung wenn sie solche besichtige«wollen , durch den Octsvvrffand zu Friesenkeim zeigen
taffen können . und daß auswärtige üebhabcr mit
beglaubigten Vermögenszeugmssen versehen sepu müs¬
sen . Lahr dm 28 . Derbr . 2824 .

Großh . Amcsrevisorat .

(i ) R a st-all . sHollanderEichenVgrstelgerung .1Am Montag den is . Januar » 825 werden in drc
Kuppenheimer StaktWaldung , 50 eichene Holländer -
Stamme öffentlich versteggerkg die Liebhaber werde «
hierdurch eingeladen , und , wollen .sich an gedaclstem
Tage Vormittags .10 Uhr um Wirchshause zum Ochse«
UN .Kuppenheim einsinden .

Rastatt den 27 . Dezbr . 1824 .
Großh . OberforstAmt .

(a ) Ban erb ach bei Brette « . Mühlmvtt »
Pachtung durch Versteiggrung . s Anlerzogener ist ge¬
sonnen , seine / igenthümliche Mühle .auf 9 Jahre i«
Pacht zu verleihen , dieselbe besteht in Z Mahl - undeinem Äerbqang , einer Oeblschlag , r Reibmühlen »einer Kwesamenmühle , einer Schleifmühle nebst z »
Morgen A'

ecker , 4 Morgen Wiese » und wird dabetzbemerkt , daß das Waffer nicht kleiner als zu 4 Rä¬
der wird , und auch im kältesten Winter kein Eis zubefürchten ist .; auch wird dabey bemerkt «, daß ein
SkeigerungSliebhaber fei » obrigkeitliches reines Vee «
mögev -attclArt voczulege« hat . Die Verleihung ge¬
schieht auf dem Ralhhaus zu Bauerdach den 1 . Mkrz
2825 . Die weitere Bedingungen .werden «bei der
VerpaS >kung bekannt gemacht .

Baucrbgch den 27 . D -rbr . 1S24 .
Matheus Steinrr .

B e I K n « t m s ch u « g e n.
fi ) O f fr «bürg . «lDckamrtmachtmy .) Die

chermallgen Besitzer der -von biessutiger Steile unter »
Rovbr , 2^ 22 Rro . »893 a . dusZeMira — » 0»



11 . Dezbr . 18 " an virzknslichen 65 Glück Kreis -
KriegsSchuldscheinc werden hiermit in Kenntniß ge¬
setzt , daß sie ihre Forderungen an Kapital und Zin¬
sen gegen Zurückgabe der Originalfchuldschei

'ne bis den
12 . Jänner > 825 dahier in Empfang nehmen können.

Offenburg den 28. Dezbr . » 8 * 4 .
Das Direktorium des Kinzigkrcises .

(3) Bruchsal . fKapitalgesuch. j Die Ge-
memdskasse Heidelsheim ist zur aufgclö . ten Chaussee -
CvncurrenzKaffe Bretten Modo d >' -> Großh . Ämorti -
fationsKasse zu Karlsruhe 3350 r , schuldig gewor .
den und ermächtiget , diese Scho - urch KapitalAuf -
nahme mit Pfand - Verschreibung .̂ tilgen ; diejenigen
daher , welche dieses Darleihen zu machen gesonnen
sind , mögen dies dahier oder dem StaLtrathe zu
Heidelsheim anzeigen.

Bruchsal den > 8 . Dccbr . >8 r4 .
Großh Oberamt .

( 1 ) Baden . IDakante Actuarstelle.1 Bei unter ,
fertigter Stelle wird nächstens « in Actuariat mit dem
gewöhnlichen Gehalt von Zoo fl . nebst verschiedenen
Accidenzien offen , welches glejchbald mit einem tüch¬
tigen Sudjecke wieder besetzt werden soll .

Baden den 27 . Dezbr . , 824 .
Großh. Bezirksamt .

(3) Pforzheim . sBakante Actuarstelle s Da¬
hier ist «ine Actuarstelle .auf » . TtptiX 1825 oder
noch vorher zu vergeben . Lusttragcnde aus der Zahl
der Nechtspractikantcn oder Sccibenken belitbe » sich
in portofreien Briefen zu melden .

Pforzheim den r8 . Dezember 1824 .
Großhrrzogl . Oberamt.

( 2 ) Rad 0 lph ; ell . f Vakante Actuarstelle . s

Bei diesseitigem Bezirksamkc ist eine Aktuarsstelle
vakant mit einem jährlichen Gehalt von 300 fl .
welche man durch einen Rechespraclikanten wieder zu
hesetzen wünscht » der Eintritt kann gleich geschehen ,
und erwartet man daher die portofreien Bewerbungen
unter Anlegung der Fähigkeit» - und Sittenzeiigniffe .

Radolphzell am , 8» December 1824 .
Großh . Bezirksamt . .

si ) Karlsruhe . sScribentenGesuchJ Für
»ine Domanenvenvultung wird ein Actuar gesucht Jene
die sich um diese Stelle zu bewerben Lust haben , wol¬
len unter Berücksichtigung der gedruckten Hofdvma-
nenkammerveeordnung vom 28 . Sepibr. d . I . Nro .
4y84 - ihre Anträge innerhalb 3 Wochen an das
Comptoir dieses Blattes xostfrei einscnden .

Karlsruhe den 30. Dezbr . i8 <4>

( 1 ) Karlsruhe . ( Anzeige .) »Aechten Ara«
de Batavia , Rum jamaiga , allen Sorten feinen
Liqueurs , Punsch und Bischo ^Essenz , srrmde Weine ,
Madera , Maiaga , Mufoat Luncile , Champagner /
und Rheinweine , alle Sorten neue italienische fran¬
zösische und spanische Productc , fuße und bittere Po¬
meranzen und Citroncn sind billig zu haben bei .

'
Jakob Gidni ,

in der neuen Waldstraße .,

Dienst - Nachrichten
Se . Königs. Hohcil haben die rakar. tr Zte Stadt -

kaplaneipfründe in Waldkirch dem Kooperator an der
Stadkvfarrei bei St . Martin zu Frciburg , Anton
Lederke gnädigst übertragen .

Se . König!. Hoheit haben sich gnädigst bewogen
gesunden, das erledigte KaplaneiBenesicium zu
Bräunlingen dem Kaplan Joh . Baptist Martin
im bischöfflichen Seminar Meersburg zu übertragen .

Die durch Pensionirung des Schullehrers Hum »
mel z » Ketsch erledigte kathol . Schullehrer - und Meß -
merStelle allda, ist dem Schulverwalter Schäfer
zu Schwetzingen übertragen worden .

Die Fürstlich Leiningcnsche Präsentation de«
SchulvcrwalterS Größlein zu RüdeMhal auf den
vakanten Schuldienst zu Reiftnbach (Amis Buchen)
hat die Skäatsgenehmigung erhalten.

Anzeige .
Hiermit habe ich die Ehre anzuzeigen , daß so

eben die 16 te Fortsetzung des Katalogs meiner deut-
chcn Leihbibliothek an kr . , und di« 11 te jener
der französischen ü 6 kr . erschienen ist.

Nach denselben hat sich meine deutsche Leih¬
bibliothek um 2000 und meine französische um 500
neue Werke , worunter nicht allein das Neueste der
belletristischen Literatur , sondern auch bekannte klas¬
sische Schritten enthalten sind , vermehrt.

Ich werde mich bestreben , meinem LefeJnstitut ,
durch ununterbrochene Anschaffung aller neuen belle¬
tristischen Werke , diejenige Vollständigkeit zu geben ,
wie solche von den Leselirbhabern — auch vom ge-
iäutertsten Geschmack — nur gewünscht werden kann.

Die Fortsetzung des Katalogs meiner deutschen
und französischen Leihbibliothek in Baden ist eben¬
falls unter der Presse.

Karlsruhe , im Dezember » 824 .
D R . M a r x

' fche
Leih - und Lese - Bibliothek.

Verlag und Druck der C. F . Müller 'schen Hofduchdruckerev
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